
Auf dem Jakobsweg nach Santiago de Compostela  
Exklusiv für den VSVI Bonn  

 
Reisedatum:  23.09. bis 03.10.2009  (AN2125)  
11 Tage / 10 Übernachtungen  

Santiago de Compostela gehört neben Jerusalem und Rom zu den großen christlichen Pilgerzielen des 
Mittelalters. Seit etwa 800 n. Chr. verehrt man fern im Nordwesten Spaniens das Grab des Apostels Ja-
kobus des Älteren (Sant'Iago). Durch ihn, der als einer der drei engsten Vertrauten des Herrn die christli-
che Botschaft erfuhr und überzeugend bis in den Tod verkündigte, fand man zu den Wurzeln des Chris-
tentums zurück. Hiervon erfasst und von der Persönlichkeit des Apostels begeistert, pilgerten im Laufe 
der Jahrhunderte viele Millionen den Jakobsweg - in einer tiefen Frömmigkeit, ohne Risse, in einer heute 
schwer vorstellbaren Hinweisung zum Reich Gottes. Auf einem Netz von Straßen, über ganz Europa (den 
Jakobswegen), begegneten die Pilger Europas einander und es vollzog sich ein friedlicher Austausch 
kultureller Werte und künstlerischer Stilform - es entstand eine europäische Identität.  
Der Tourismus überdies entdeckt hier die Landschaft, die Fülle der Kunstwerke, die Gastronomie. Man-
che Motive und Erfahrungen hält der Jakobsweg dem Aufgeschlossenen bereit. Ergänzt wird die Reise 
durch Höhepunkte moderner Architektur in Bilbao und dem Weingebiet La Rioja.  
 
Programmvorschlag:  
 
1. Tag Deutschland - Bilbao - Pamplona 
Linienflug mit IBERIA von Düsseldorf über Mad-
rid nach Bilbao. Begrüßung durch die spanische 
Reiseleitung. Transfer zum Guggenheim Mu-
seum. Das Guggenheim Museum ist das Wahr-
zeichen Bilbaos. Der Museumsneubau der Su-
perlative des Architekten Frank O. Gehry mit 
knapp 300 Kunstwerken zeitgenössischer Kunst 
aus der Sammlung Salomon R. Guggenheim 
und 11.000 qm Ausstellungsfläche stehen auf 
dem Programm. 
Anschließend Fahrt nach Javier.  
2 Übernachtungen. 
 
2. Tag Pamplona - Roncesvalles 
Pamplona ist mit ihren malerischen, mittelalter-
lichen Straßen und ihren kunstgeschichtlich 
wertvollen Sakral- und Profanbauten ein  
sehenswerter Ort. Gang durch die Altstadt zur 
Kathedrale, die bedeutendste Sehenswürdigkeit 
der Stadt. Anschließend Fahrt zum Ibañeta-
Pass, dem Ausgangspunkt des spanischen 
"Camino Navarro". Sie wandern vom Ibañeta-
Paß zum Dorf Roncesvalles (2 km, Schauplatz 
der Rolandsage) in Spanien und besuchen die  
königliche Stiftskirche Real Colegiata.  
Danach Wanderung nach Espinal (ca. 6,5 km). 
 
3. Tag   Pamplona - Logroño 
Zuerst kommen Sie zur einsam, in schöner 
Landschaft liegenden Oktogonalkirche Eunate 
(Außenbesichtigung). Wanderung nach Puenta 
la Reina (3,5 km). Hier vereinigten sich die We-
ge der Pilger aus Mitteleuropa, die die Pyrenäen 
bei Roncesvalles und Jaca hinter sich gelassen 
hatten.  
Sie sehen die Kirche Santiago und die Kirche 
Iglesia del Crucifijo. Einer der Bögen über dem 
romanischen Portal wird von Jakobusmuscheln 
gebildet, wie sie die Pilger als Erkennungs-
zeichen trugen.  

Ein Abstecher führt Sie zum Weingut Señorío 
de Arínzano mit einer Bodega, die vom spani-
schen Spitzenarchitekten Rafael Moneo er-
baut wurde. Bei einer Weinprobe blicken Sie 
durch Panoramafenster auf die historische Anla-
ge einschließlich Pappelhain und Flussufer.  
Weiterfahrt über Torres del Rio (romanische 
achteckige Kapelle der Templer) nach Logroño. 
2 Übernachtungen. 
 
4. Tag  La Rioja 
Im Örtchen Elciego hat Frank O. Gehry für das 
Weingut Bodega Marqués de Riscal, das auch 
das spanische Königshaus beliefert, einen glei-
ßenden Neubau errichtet, der über die Rioja-
Hügel strahlt. Der Bau ist ein Themenhotel mit 
einer Wellnesszone für Weinbäder. 
Nur einige Kilometer entfernt hat der spanische 
Architekt Santiago Calatrava eine Bodega für 
das noch junge Weingut Ysios erbaut. Bei einer 
Weinprobe genießen Sie majestätische Aus-
blicke auf das schmucke Laguardia und zur an-
deren Seite auf junge Eichenfässer, die in Wel-
lenlinien angeordnet sind. Die Anlage ist deutlich 
von Antonio Gaudí inspiriert. 
 
5. Tag Logroño - Santo Domingo de Silos -

Burgos 
Weiterfahrt nach Nájera. Hier befand sich der 
Hof der Könige von Navarra, sowie die Residenz 
der Könige von Kastilien. Besuch des Klosters 
Santa Maria la Real. Anschließend sehen Sie 
schon von weitem die Kathedrale von Santo 
Domingo de la Calzada, die vor allem durch 
ihren kuriosen Hühnerkäfig bekannt ist.  
Weiterfahrt zum wunderschön gelegen Kloster 
Santo Domingo de Silos, einem der bedeu-
tendsten Baudenkmäler Spaniens mit einem 
großartigen, doppelstöckigen Kreuzgang, des-
sen Kapitelle und Reliefs zu den Meister-werken 
romanischer Skulptur gehören. Kurze Wande-



rung in der nahegelegenen Yecla-Schlucht oder 
alternativ Bummel duch die verwinkelten Gassen 
von Covarrubias, "La Cuna de Castilla" (Wiege 
Kastiliens) genannt.  
Fahrt nach Burgos. 2 Übernachtungen. 
 
6. Tag Burgos  
Besuch der imposanten Kathedrale von Burgos. 
Das gotische Gotteshaus mit seinen vielen Sei-
tenkapellen wurde im 13.Jh. erbaut. Ein Rund-
gang durch die Stadt führt Sie zur romanischen 
Kirche San Nicolas. Nach der Mittagspause 
unternehmen Sie einen Spaziergang entlang 
des Flusses Arzalon zum Zisterzienserkloster 
Las Huelgas. Die Klosterkirche beeindruckt mit 
wunderschönen romanischen und gotischen 
Kreuzgängen.  
 
7. Tag Burgos - León 
Fahrt bis Rabe de las Calzadas. Wanderung bis 
Hornillos del Camino (8 km). Weiter geht es über 
Castrojeriz und Frómista, mit der romanischen 
Kirche San Martin, nach Carrión de los Condes, 
eine interessante Stadt in der Geschichte Kasti-
liens mit den Kirchen Santa Maria de la Victoria 
und Santiago. Danach Fahrt nach Sahagún. 
Das kleine Städtchen ist wegen seiner wert-
vollen Baudenkmäler eine der bedeutendsten 
Städte der Provinz León. Sie gehen zur Kirche 
San Tirso. Anschließend kommen Sie zur Klos-
terkirche San Miguel de Escalada, dessen 
unerwartete orientalische Atmosphäre einen 
interessanten Kontrast zur kargen Landschaft 
Kastiliens bildet. Weiterfahrt zur Provinz- und 
Regionshauptstadt León. Die Stadt liegt in einer 
malerischen Ebene mit Blick auf das nahe Kann-
tabrische Gebirge. Übernachtung in León. 
 
8. Tag  León - Astorga - Rabanal -   

Ponferrada 
Besichtigung der Stiftskirche San Isidoro und 
der Kathedrale mit drei skulpturreichen Portalen 
und einer großen Fensterrose. Sie verlassen 
León und fahren, vorbei am Hostal de San Mar-
cos, über Punte del Orbigo, Astorga (Kathedrale 
und Palacio Episcopal von Gaudí - Außenbe-
sichtigung) und den Rabanal-Paß nach Fonce-
badón zum Cruz de Ferro. Wanderung von 
Riego de Ambros nach Molinaseca  
(ca. 6 km). 
In Ponferrada besuchen Sie die Burg des 
Templerordens, eines der bedeutendsten 
Zeugnisse mittelalterlicher Militärarchitektur. 
Übernachtung bei Ponferrada. 
 
9. Tag  Villafranca del Bierzo - Cebreiro -   

Samos - Santiago de Compostela 
Sie kommen nach Villafranca del Bierzo. Der Ort 
verdankt seine Entstehung den französischen 
Santiago-Pilgern des 11.Jh., denen - falls sie auf 
dem Weg erkrankt waren - bereits hier die Ab-
lässe gewährt wurden. Sie sehen die Santiago-
Kirche, ein Musterbeispiel der Romanik, sowie 
den Palast des Grafen von Villafranca. In der 
alten Pilgerherberge von O Cebreiro besteht die 
Möglichkeit zu einem typischen Mittagessen 

(fakultativ). Mit der Überquerung der Passhöhe 
von Cebreiro haben Sie Galizien erreicht. Nach 
der Besichtigung der keltischen Rundhäuser und 
der frühromanischen Kirche Weiterfahrt über 
Samos, mit dem über 1000 Jahre alten Benedik-
tinerkloster, und Portomarin nach Santiago de 
Compostela.  
Wie einst die Pilger ziehen Sie zu Fuß durch die 
engen Gassen der Altstadt zum Ziel Ihrer Wall-
fahrt, der Jakobuskathedrale.  
2 Übernachtungen. 
 
10. Tag Santiago de Compostela 
Sie gehen zur Plaza de España (Obradoiro), an 
dessen Ostseite sich die Jakobuskathedrale 
befindet, die zu den schönsten Bauwerken des 
Mittelalters gehört. Sie gehen durch das Portal 
"Portico de la Gloria" in die Kirche. Unterhalb 
des Hochaltars ist die Krypta mit dem silbernen 
Schrein, der die sterblichen Überreste des Apos-
tels Jakobus und zweier seiner Schüler birgt. 
Anschließend Stadtrundgang. Sie sehen den 
Palacio de Gelmirez (Erzbischöflicher Palast), 
das Hospital Real usw. und gehen durch die 
Gassen und über die Plätze der Altstadt.  
Der Rest des Tages steht zur freien Verfügung. 
 
11. Tag Santiago de Compostela -   

Deutschland 
Transfer zum Flughafen und Rückflug über Mad-
rid nach Düsseldorf.  

- Änderungen vorbehalten  
 

Im Reisepreis enthalten:  
►- Linienflug in Economy-Klasse mit IBERIA: 
Düsseldorf - Madrid - Bilbao // Santiago de 
Compostela - Madrid - Düsseldorf  
►- Flughafensteuern, Landegebühren und Si-
cherheitszuschläge  (€ 41,00 ) und Kerosinzu-
schlag ( € 124,00 )  
►- Unterbringung im Doppelzimmer mit Bad 
oder Dusche/WC in 3- und 4-Sterne-Hotels 
(Landeskategorie)  
►- Halbpension (Frühstück und Abendessen, 
davon 1 Abendessen in einem typischen Res-
taurant in Santiago de Compostela)  
►- Rundreise, Ausflüge und Transfers im lan-
desüblichen, klimatisierten Reisebus  
►- Eintrittsgelder lt. Programm  
►- 2 Weinproben  
►- obligatorische örtliche Führungen:  Guggen-
heim-Museum, Burgos und Santiago de Com-
postela  
►- begleitende deutschsprachige Reiseleitung 
in Spanien ab/bis Flughafen  
►- Reisepreissicherungsschein  

►- Preise pro Person:  
ab 21 Personen im Doppelzimmer:   1.780,00 €  
          Einzelzimmerzuschlag:               295,00 €  
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